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Vilshofen. �bunt & schräg": 
Zwei Künstler mit unverwechsel 
baren Stilen eröffneten eine ge 
meinsame Kunstschau in der Ga 
lerie im Stadtturm -und sehr viele 
Kunstfreunde kamen. Darunter 
auch der Kulturreferent des Land 
kreises Passau, Christian Eberle, 
sowie die Bürgermeister-Vertrete 
rin der Stadt Passau, Erika Träger. 
Michael Lauss und Sebastian 
Fürst haben sich einen Ruf weit 
über den Landkreis hinaus er 
arbeitet. 

Michael Lauss und Sebastian Fürst stellen bis 26. Juni ihre Werke aus - Vernissage mit Gästen aus dem Landkreis 

Michael Lauss (Jahrgang 1955), 
der in Messnerschlag lebt, ist Trä 
ger des Landkreis-Kulturpreises, 
der Passauer Sebastian Füst 
Jahrgang 1979) gewann den Spar 
kassen-Kunstpreis ,�Junge Kunst". 
Erika Schwitulla, die Vorsitzende 
des Kultur- und Geschichtsver-
eins, freute sich, eine überaus 
zahlreiche Gästeschar begrüßen 
zu können. Sie gab einen kurzen 

Hochkarätige Kunst in der Turmgalerie 

Einblck in de Lebenswege der 

und wieder zur Malerei fand. Heu-
te ist er Kunstlehrer an verschie-

Künstler und stelte Fragen zu stellungstitel bezieht sich auf sei-
ihrer Kunst. expressiven, farbenfrohen, 

Sebastian Fürst hatte schon alsroRormatigen Bilder. Fürst legt 
Kind mit seiner Oma in Tiefen- inände auf den Boden und be-
bach gemalt. Er ergriff ganz un 
künstlerische Berufe (Heizungs ginne dann intuitiy-gestisch, Far-

ILüftungsbauer; Postbote) bis er be aufzubringen, orientiért an 
Ser amerikanischen Expressionisten. 

denen Schulen, das Auskomnen 
gibt ihm die Freiheit, künstlerisch 

tätig zu sein. Das �bunt" im Aus-

Events - Kunst - Kultur 

ne 

Botschaft vermitteln, die aktuel-
len Arbeiten befassen sich mit 
Helden': Comic- und Trickfilm-
figuren aus seiner Kindheit. Fürsts 

Freuten sich über die sehr gut besuchte Vernissage (v.l.): Vilshofens 3. Bürgermeister Fritz Lemberger, Erika 
Träger, Bürgermeister-Vertreterin Stadt Passau, die Künstler Michael Lauss und Sebastian Fürst, KGV-Vorsit 

zende Erika Schwitulla, die SPD-Stadträte Susanne Pfisterer und Simon Berger. 

großfornatigen Farblandschat- Pfarer werden sollen, entschied telungBier in Bayem' 2016 verein Vilshofen mit seinem brei. ten beeindrucken mit Detailfülle 
und expressiver Farbgebung. Da-
Zwischen erstaunen witzige As-
semblagen wie �Alkali�: Altbatte-
rien auf einer Pferdeform; oder 
�Kaktus", der von weitem wie ein 
bunte Pflanze wirkt, tatsächlich 
übersäit ist mit verschiedenfarbi 
gen Spielfiguren. 

Der Autodidakt Lauss, soziali-
siert im östereichischen Müh-
viertel, hätte der Mutter nach 

Fotos: Greiler 

Sebastian Fürst vor seinem ex 
pressiven, großformatigen Bild 

Lauss könne mittlerweile zu 50 
Prozent eigene Kunstideen um-
setzen, die anderen 50 Prozent sei-
en Auftragsarbeiten wie die 
überlebensgroße � Bavaria", das 
Wahrzeichen der Landes-

sich aber für die Kunst, nachdem 
sein bildhauerisches Interesse ge 
weckt worden war, Seine ersten 
Holzschnitzarbeiten hätten 
Beachtung gefunden. In einem 
jahrzehntelangen Prozess habe 
sich sein Stil herausgebildet, auch 
beeinlusst von der Vilshofener Malerin und Landkreis-Kultur-
preisträgerin Bernadette Maier, 
bei der er einen Aktzeichenkurs 
belegt hatte. 

in Aldersbach, die dort auch am 
Freiherr-von-Aretin-Platz zu be 
sichtigen ist. 

Manche seiner Skulpturen ent wenigtobon ane ainan Holzhlock der 

Nummer 122 27 

durch Wegnehmen und Abtragen 
mit der Ketensäge die gewünsch-
te äußere Form erhält-und dann 
geöffnet, ausgehöhlt und wieder zusammengesetzt wird, Bei ande-
ren Objekten wird nach dem gro-
ben Zérlegen des Holzes dieses fein in verschiedene Teile zersägt, 

Michael Lauss mit einer seiner fi 
gürlichen Skulptur mit dem Namen 
�lkone". 

die dann wieder mit Holzdübeln 
zusammengefügt werden. So 
schafft Lauss figürliche Werke 
aber auch Abstraktes. 

Bürgermeister Fritz Lemberger 
hatte den Kultur-und Geschichts 

ten Engagement inklusive hoch 
karätiger Kunstausstellungen als 
Glückfall für die Stadt bezeichnet, 

Vorsitzende Schwitulla die beiden 
Künstler Lauss und Fürst als 
Glücksfall für den KGV. 

Die Ausstelung �bunt & schräs ist zu sehen bis 26. Juni, Do 16-19 
Uht, Fr-So 14-17 Uhr; an den 
Sonntagen 4. und 11. Juni sind die Künstler in der Galerie. 

durch Schicksalsschläge Romiortone elsene Mit seinen ildern wolle er keine 

(�,Rodeo"). 
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